
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mit finanzieller Unterstützung der 
Europäischen Kommission, 
Generaldirektion Bildung und Kultur 
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5 Jahre euro pass 

 
Transparenz  

und Vergleichbarkeit 
von Kompetenzen  

- europaweit - 
 

10. Juni 2010 
 

Bamberg 
 
 

Unter der 
Schirmherrschaft des 

Bayerischen 
Staatsministers für 

Unterricht und Kultus, 
Herrn Dr. Ludwig Spaenle 

 
 
 
Veranstaltungsort: 
WELCOME  KONGRESSHOTEL  

   Mußstraße 7 
   96047 Bamberg 

 



Tagungsprogramm euro pass, 10. Juni 2010 
Moderation: Ilona Bernhart  

09:30 Uhr  Registrierung / Kaffee-Empfang 

10:00 Uhr  Begrüßung 
Klaus Fahle, Geschäftsführer der Nationalen Agentur Bildung 
für Europa beim Bundesinstitut für Berufsbildung  
   
OStD Arnulf Zöller, Stellvertretender Direktor, Leiter der 
Grundsatzabteilung am Staatsinstitut für Schulqualität und 
Bildungsforschung (ISB)  
 
Mdgt. German Denneborg, Leiter der Abteilung VII -  
Berufliche Schulen, Erwachsenenbildung - am Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

10:30 Uhr  Transparenz und Vergleichbarkeit mit dem euro pass: 
Eine Erfolgsbilanz der ersten 5 Jahre 
Uta-M. Behnisch, Leiterin des Nationalen Europass Centers 
(NEC) in der Nationalen Agentur (NA) beim BIBB 

11:00 Uhr 
 

Verleihung des euro pass Mobilität an Auszubildende und  
Lehrkräfte aus den Regierungsbezirken Bayerns, 
durchgeführt im Rahmen einer kleinen Modeschau  
  

Verleihung durch  
MdEP Monika Hohlmeier, OStD Arnulf Zöller und Mdgt. 
German Denneborg 
  
Modenschau  
Berufsschule 5 - Modeschulen Nürnberg  

11:45 Uhr  Kaffeepause    

12:15 Uhr Das bildungspolitische Umfeld des euro pass  
     

- EQF / NQF / ECVET 
Karin Küßner, Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF), Referat Ordnung der beruflichen 
Bildung  
   

- Transparenz und Vergleichbarkeit von 
Qualifikationen – der Beitrag des Programms für 
lebenslanges Lernen  

Klaus Fahle, Nationalen Agentur beim BIBB  

13:30 Uhr Mittagspause 

  

14:30 Uhr 

 
Kompetenzorientierung - was heißt das für den  
euro pass und für die Bürgerinnen und Bürger ? 
 -  internationale Talkrunde -  
   

Deutschland: 
- Monika Hohlmeier (MdEP)  

- Ralph Walter (Kompetenz-Zentrum Bau Neumarkt 
GmbH) 

- Karin Küßner, (BMBF) 

Griechenland 
- Philipp Tissot (CEDEFOP) 

Österreich: 

- Carin Dániel Ramírez-Schiller (NEC Österreich)  
Dänemark:  

- Dorthe Skovrod Christensen (NEC Dänemark)  
Belgien  

- Josee Janssens (NEC Belgien, Flandern) 
Luxembourg 

- Jos Noesen (NEC Luxembourg) 

16:00 Uhr Der Blick über den Tellerrand    
- Vorstellung und Diskussion 

 
Informell erworbene Kompetenzen nachweisen mit  dem  
europass + 
Natalie Morawietz (Forschungsinstitut Betriebliche Bildung 
(f-bb) gGmbH, Nürnberg) 

 
Stärken kennen – Stärken nutzen: Der ProfilPASS 
Mona Pielorz, (Deutsches Institut für Erwachsenenbildung 
e.V., Leibnitz-Zentrum für Erwachsenenbildung e.V.)  

17:00 Uhr  Ende der Veranstaltung  

                             


